
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und liebe Gäste. 

Heute ist der 8. Juli 2004, unser letzter Tag an dieser Schule. Wie oft haben wir gedacht, wenn doch nur dieses
Schuljahr schon vorbei wäre. Und dann ging es alles viel zu schnell zu Ende. 
Soviel hatten wir uns vorgenommen: pünktlich zu sein, Hausaufgaben zu machen, Verständnis für Andere
aufzubringen, mehr zu lernen. 
Besonders für die Prüfungen wollten wir unser Bestes geben. 
Waren es nur Gedanken, die wir uns gemacht haben, oder haben wir auch Taten folgen lassen? Jeder
Schulabgänger kann sich diese Frage selbst beantworten. 
Heute, an diesem denkwürdigen Tag haben wir uns hier versammelt um Ihnen die beste Abschlussklasse aller
Zeiten zu präsentieren.. 
Für viele haben sich die Anstrengungen in den letzten Monaten gelohnt, haben bereits einen Ausbildungsvertrag
unterschrieben oder geben die Hoffnung nicht auf , doch noch einen zu bekommen. 
Manch einer sagt sich jetzt vielleicht auch, warum war ich nicht fleißiger, warum habe ich nicht mehr gelernt? 
Aber die Schulzeit ist vorbei. Wir stehen vor einem neuen Lebensabschnitt, wir sind jung und es besteht die
Chance aus unseren Fehlern zu lernen und das Beste aus unserem Leben zu machen.. 
Ein großer Beitrag für unsere schulischen Erfolge war die gute Zusammenarbeit zwischen den Schülern und den
Lehrern, aber auch zwischen der Schule und dem Elternhaus. Ein großes Lob und vielen Dank all den
Lehererinnen und Lehrern, die Zeit für uns hatten, die uns zugehört haben, die ganz einfach für uns da waren,
wenn wir Hilfe, Unterstützung oder ganz einfach , nur jemanden zum Reden brauchten, auch dann, wenn der
Unterricht schon lange vorbei war. Oftmals löste sich auch ein Problem durch die gute Verbindung zum
Elternhaus, dafür danken wir. 
Ganz besonders möchten wir unserer Klassenlehrerin Frau Thiele, danken, die es in diesem Schuljahr nicht immer
leicht mit uns hatte. Sie gehört zu den Lehrerinnen, die immer ein offenes Ohr für ihre Schüler hatte, die gut
zuhören konnte und uns geholfen hat, Lösungen für unsere Probleme zu finden. Sie vermittelte uns das Gefühl,
wirkliche Persönlichkeiten zu sein. 
Herzlichen Dank auch an Frau Künz, die sehr viel arbeiten muß, aber immer ein Lächeln für uns übrig hatte. Für
ihr Entgegenkommen und ihre Unterstützung sagen wir Danke. 
Auch Frau Schmidt wollen wir danken, die uns sehr bei der Lehrstellensuche unterstützt hat,auch wenn es ihre
freie Zeit war konnten wir auf sie zählen. Danke möchten wir auch denen sagen, die ehrenamtlich und in ihrer
Freizeit Patenschaften übernommen haben, damit wir Erfolg bei der Suche nach einer Ausbildungsstelle haben
( Strahlemann Projekt). 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Gäste, 
unsere Zeit an dieser Schule werden wir nicht vergessen und in guter Erinnerung behalten. Wir hoffen auch, daß
unsere Lehrer uns nicht vergessen werden. 
Für die Zukunft wünsche ich allen hier Anwesenden Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit.. 
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